
hen. So können herangereifte Entscheidungen bereits schrittweise während der 
Planausarbeitung getroffen werden.

Es ist zu gewährleisten, daß die staatlichen Aufgaben 1979 durch die Planent­
würfe erreicht, daß in den Betrieben Gegenpläne für solche Erzeugnisse ausge­
arbeitet werden, für die im Inland und im Export eine große Nachfrage besteht.

Wie in den vergangenen Jahren, so werden die Betriebskollektive auch 1979 
materiell an der Ausarbeitung von Gegenplänen interessiert. Für jeweils ein 
Prozent Überbietung der staatlichen Aufgaben können bei der industriellen 
Warenproduktion 2,5 Prozent und beim Nettogewinn 0,8 Prozent des Prämien­
fonds der staatlichen Aufgaben zusätzlich zugeführt werden.

Für die den Ministerien direkt unterstellten Kombinate und WB sind Ar­
beitsgruppen unter Leitung von stellvertretenden Ministern einzusetzen. Sie 
sollen die Plandiskussion an Ort und Stelle unterstützen und erforderliche Ent­
scheidungen bereits während der Planausarbeitung herbeiführen. In den Ar­
beitsgruppen arbeiten Vertreter der Staatlichen Plankommission sowie der Mi­
nisterien für Wissenschaft und Technik, für Außenhandel und für Materialwirt­
schaft sowie des Ministeriums der Finanzen und der Staatsbank mit.

Entscheidungen im Interesse eines volkswirtschaftlich bilanzierten Planent­
wurfs 1979 sind unbürokratisch nach folgenden Gesichtspunkten vorzunehmen:
- Entscheidungen im Rahmen des Kombinats, der WB oder der territorialen 

Organe sind unverzüglich an Ort und Stelle zu treffen;
- Entscheidungen, die im Verantwortungsbereich des jeweiligen Ministers lie­

gen, sind wöchentlich durch den Minister zu treffen ;
- Entscheidungen, für die der Ministerrat zuständig ist, werden von der Staat­

lichen Plankommission zusammen mit den Ministerien vorbereitet und dem 
Ministerrat 14tägig vorgelegt.
Die Diskussion über den Volkswirtschaftsplan 1979 erfordert, die Erfahrun­

gen und Ergebnisse des sozialistischen Wettbewerbs zum 30. Jahrestag der 
Gründung der DDR auszuwerten und die Aussprache eng mit der vollen Erfül­
lung des Volkswirtschaftsplanes 1978 zu verbinden. In jedem Kombinat und 
jedem Betrieb gilt es, dafür zu sorgen, daß durch die allseitige Planerfüllung
1978 eine solide Ausgangsbasis für die Verwirklichung anspruchsvoller Ziele im 
Volkswirtschaftsplan 1979 geschaffen wird.

Als eine wesentliche Voraussetzung für eine umfassende Plandiskussion der 
Werktätigen sind die staatlichen Aufgaben für 1979 vollständig bis auf die Be­
triebe und Betriebsabteilungen und soweit wie möglich auf die Arbeitskollek­
tive und Arbeitsplätze aufzuschlüsseln. Das bietet die Gewähr, daß jeder Werk­
tätige seinen Anteil an der Steigerung von Leistung und Effektivität im Jahre
1979 kennt und seine Vorschläge zur Nutzung von Reserven sachkundig unter­
breiten kann.

Die verantwortlichen Leiter in den Betrieben haben in enger Zusammenarbeit
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